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RS-Steinberg Info  Nr. 32 

 
Liebe Eltern, liebe heutige und ehemalige Schülerinnen und Schüler sowie alle, 

die sich der Realschule Gummersbach-Steinberg verbunden fühlen, 
                                                                             
hier sind wieder aktuelle Informationen über unsere Schule: 
 
1.  Rückblick auf das vergangene Schuljahr 

Auch im vergangenen Schuljahr gab es an der Realschule Steinberg wieder eine Vielfalt von 
Aktivitäten. So begann unser Schuljahr mit einer wiederholten Teilnahme am Weltkindertag 
der Stadt Gummersbach. Ebenso nahmen unsere sportbegeisterten Schülerinnen und Schü-
ler sowie ein Lehrer sogar mit seinem Kind im Kinderwagen am Stadtlauf im September teil.  
Im Fach Religion lag im letzten Schuljahr ein Schwerpunkt auf dem Thema „Weltreligionen“. 
So besuchten einige Religionskurse im Laufe des Schuljahres sowohl eine Moschee, Syn-
agoge, griechisch orthodoxe Kirche als auch den „Garten der Relgionen“ in Köln. Die neuen 
5er Schülerinnen und Schüler konnten nach den Herbstferien in der Kölner Philharmonie an 
der Veranstaltung „ohrenauf! – Schulkonzert on“ teilnehmen. Der 10er Kunstkurs besuchte 
das Museum Ludwig und seine Popart Ausstellung, woraus das Projekt 10er „goes PoP“ 
entstand. Für die Kunstkurse der Klassen 8 und 9 bewarb sich Frau Schumacher-Braun er-
folgreich um die Teilnahme am Landesprogramm „Kultur und Schule“. So hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit, ein ganzes Schuljahr lang ohne Notendruck mit der über-
regional bekannten Künstlerin, Frau Ulrike Stausberg, wöchentlich zu arbeiten. Ihre Arbeits-
ergebnisse konnten sie dann zum Ende des Schuljahres bei einer Vernissage unter dem 
Motto „Worte machen Bilder – zeig mir deine“ im Gründer- und Technologiezentrum präsen-
tieren.  
Auch im letzten Schuljahr ist es uns gelungen, neue Kooperationspartner für die Realschule 
Steinberg zu gewinnen. So kam es Ende November zur Vertragsunterzeichnung mit der 
Volksbank Oberberg, der AOK Rheinland und der Firma Steinmüller Engineering in unserer 
Schule. Neben den Vertretern der Unternehmen, des Kreises, der Bezirksregierung Köln 
waren auch Bürgermeister Helmenstein und der neue Schuldezernent Herr Halding-
Hoppenheit als Vertreter des Schulträgers anwesend. Wir freuen uns auf die Zusammenar-
beit. In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen, dass Steinmüller Engineering die 
Kooperation speziell für die „Internationalen“ Klassen unserer Schule geschlossen hat. Es ist 
beabsichtigt, die Schülerinnen und Schüler dieser Klassen von Seiten des Unternehmens 
besonders zu fördern. Seit Beginn des letzten Schuljahres existieren an unserer Schule zwei 
„Internationale“ Klassen, die beide gut angenommen werden. Im Verlauf des letzten Jahres 
konnten die Kinder dieser Klassen in Wiehl Eislaufen und andere Ausflüge unternehmen. Ein 
besonderes Highlight war der Besuch beim Bürgermeister im Rathaus. Dieser war von den 
Jugendlichen derart angetan, dass er versprach, alle Kinder dieser Gruppe am Samstag, den 
21. Februar zu einem Spiel des VFL Gummersbach gegen den TV Erlangen einzuladen. 
Daraus erwuchs eine besondere Beziehung, so dass unser Bürgermeister es sich auch nicht 
nehmen ließ, vor den Ostertagen gemeinsam mit einigen Stadtverordneten einen Nachmittag 
mit den Kindern und deren Familien bei Theater, Kaffee und Kuchen und guten Gesprächen  
bei uns auf dem Steinberg zu verbringen. Erstmalig fand in der Woche vor den Weihnachts-
ferien ein gemeinsames Weihnachtssingen der Jahrgangsstufen 5 und 6 statt, welches auch 



 2 

in diesem Schuljahr wiederholt werden soll. Den Abschluss dieses Jahres bildete für die in-
ternationalen Schülerinnen und Schüler eine künstlerisch musikalische Aufführung nach den 
Motiven des Stückes „Bilder einer Ausstellung“ von Modest Petrowitsch Mussorgski. Mit 
Blick auf die aktuellen Entwicklungen bei den Flüchtlingszahlen sind wir froh, dieses Angebot 
nun im zweiten Jahr machen zu können.  
Im Bereich Sport nahmen unsere Schülerinnen und Schüler neben dem Stadtlauf auch am 
Handballturnier der Mädchen teil sowie bei „Jugend trainiert für Olympia“. Den Vorlesewett-
bewerb hat im letzten Jahr Ellen Klassen aus der Klasse 6b gewonnen.  
Auch unsere Skifreizeit in Österreich, der Austausch mit Burg und die Fahrt nach Frankreich 
fanden wieder großen Zuspruch. 
Zum zweiten Mal in diesem Jahr nahm die Realschule Steinberg an den Schulkinowochen 
des Landes NRW teil. So sahen alle Schülerinnen und Schüler gemeinsam den Film „Monsi-
eur Claude und seine Töchter“. Einen besonders schönen Abschluss des Schuljahres stellte 
die Aufführung des Singspiels „Ritter Rost und die Räuber“ dar. Schülerinnen und Schüler 
des 6. Jahrganges hatten ein Jahr lang in Form einer AG Kostüme und Bühnenbild erstellt 
und sowohl für die Lieder als auch für das Theaterstück geprobt. Besonders beeindruckend 
fanden wir die Tatsache, dass alle Schülerinnen und Schüler der Musical AG bereit waren, 
an einem schulfreien Tag von morgens bis abends bei uns auf dem Steinberg zu proben. Wir 
freuen uns schon auf mehr.  
Auch unser Schulhof hat wieder Fortschritte gemacht. Unter der maßgeblichen Leitung von 
Frau Sen, der Mutter zweier Schülerinnen, wurde die Grünanlage neu gestaltet und be-
pflanzt. Neue Bänke sind für dieses Schuljahr geplant. Ein außergewöhnliches Angebot im 
letzten Schuljahr war die Möglichkeit für einige Schülerinnen und Schüler, einen Workshop 
als Tontechniker zu besuchen. Viel Spaß bereitete es den Klassen aller Jahrgangsstufen, 
wenn sie gemeinsam zum Kochen zur Aggerenergie gingen oder in der Schulküche Plätz-
chen backten bzw. ein gemeinsames Mahl kochten.  
Erstmalig fand im Mai auf unserem Schulhof auch ein Flashmob  statt, an dem sich die meis-
ten Schülerinnen und Schüler beteiligten. Im Laufe des letzten Schuljahres konnten zwei 
Klassenräume komplett renoviert werden und vier weitere mit Leinwand, Laptop und Beamer 
ausgestattet werden. Ebenso wurde ein Teil der Fassade der Schule neu gestrichen und die 
letzten noch fehlenden neuen Schulbücher wurden bestellt, so dass nun alle Schülerinnen 
und Schüler unserer Schule in allen Fächern mit den aktuellsten Lehrwerken ausgestattet 
sind.  
 
2.  Vorschau auf dieses Schuljahr 

Wie uns im Mai dieses Jahres mitgeteilt wurde, wird im laufenden Schuljahr die Qualitäts-
analyse des Landes Nordrhein-Westfalen die Realschule Steinberg besuchen. Ein erstes 
Gespräch mit der leitenden Dezernentin der Bezirksregierung Köln, Frau Eberhardt von Q4, 
fand bereits vor den Sommerferien gemeinsam mit drei Kolleginnen und Kollegen und der 
Schulleitung statt. Als nächstes findet am Dienstag, den 08.09.2015 das Abstimmungsge-
spräch statt. Daran werden sowohl Eltern, Schülerinnen und Schüler als auch Lehrerinnen 
und Lehrer, die obere Schulaufsicht, Vertreter des Ministeriums und Frau Eberhardt teilneh-
men. Ziel dieses Gespräches wird sein, Themen festzulegen, welche die Q 4 bei ihrer Hospi-
tation im kommenden Kalenderjahr zusätzlich berücksichtigen könnte. Bei dem anstehenden 
dreitätigen Besuch wird ein Team von drei Qualitätsprüfern den Unterricht der Kolleginnen 
und Kollegen besuchen, sich einen Eindruck über die Schule und deren Arbeit verschaffen. 
Am Ende des Verfahrens erhalten wir als Schule eine Rückmeldung über die Bereiche, die 
von Q 4 untersucht wurden. 
Unsere Schule nimmt bereits seit dem Schuljahr 2013/2014 an der Fortbildung des Schulministe-
riums in Kooperation mit der Bertelsmann-Stiftung zum Thema „Vielfalt fördern“ teil. In diesem 
Schuljahr soll der Schwerpunkt der Fortbildung im Tätigkeitsfeld der Inklusion liegen. Seit August 
2015 ist die Inklusion für die Regelschulen verpflichtend. Die Realschule Steinberg hat bereits im 
Jahr 2012 mit der Inklusion begonnen. Wir möchten uns noch besser vorbereiten und diese so 
umsetzen, dass wir allen Kindern gerecht werden. Des Weiteren werden die Lehrerinnen und 
Lehrer in diesem Schuljahr im Rahmen einer Fortbildung des DRKs erneut den großen Erste-
Hilfe-Schein erwerben. 
Auch dieses Schuljahr beginnt wieder mit einer Teilnahme am Weltkindertag der Stadt Gummers-
bach. Ebenso wollen alle sportbegeisterten Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit den Sport-
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lehrern wieder am Stadtlauf teilnehmen. In diesem Schuljahr jährt sich die Städtepartnerschaft 
zwischen der Stadt Gummersbach und der Stadt Burg in Sachsen Anhalt. Die Realschule Stein-
berg ist als einzige örtliche Schule durch eine Schulpartnerschaft mit der Europaschule Carl-von-
Clausewitz in Burg durch einen jährlichen Schüleraustausch aktiv in die Städtepartnerschaft ein-
gebunden. Daher wird Frau Thierbach gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern der Internatio-
nalen Klasse am offiziellen Austausch teilnehmen. Vom 03.-06.09.2015 fährt unsere Delegation 
nach Burg. Das große Fest steht unter dem Motto „Wir in Europa“. Wir bedanken uns für die Ein-
ladung seitens der Stadt. In der Zeit vom 26.09. bis 03.10.2015 können Schülerinnen und Schüler 
der Französisch-Kurse auch in diesem Jahr wieder am Frankreich-Austausch in La Roche sur 
Yon teilnehmen.  
Erstmalig in diesem Schuljahr kann die Realschule Steinberg für interessierte Schülerinnen 
und Schüler eine Rechtskunde AG anbieten, in der Grundlagen des deutschen Rechtswe-
sens vermittelt werden sollen. Durchgeführt wird diese AG freundlicher Weise durch Herrn 
Oberstaatsanwalt a. D. Raupach, der bis zu den Sommerferien am Landgericht in Köln tätig 
war. Über sein Engagement an unserer Schule freuen wir uns sehr. Des Weiteren wird in 
diesem Schuljahr das Fach „Wirtschaft“ durch das Fach „Politik/Ökonomische Grundbildung“ 
ersetzt. Die Landesregierung von Nordrhein-Westfalen hat beschlossen, dass das Fach 
„Wirtschaft“ nicht länger unterrichtet werden soll. Da die Rückmeldungen unserer Schülerin-
nen und Schüler und auch eine durchgeführte Evaluation bei den Eltern ein sehr positives 
Gesamtbild ergeben haben, haben wir uns entschieden, die Tradition des Wirtschaftsunter-
richts an unserer Schule mit dem neuen Fach fortzusetzen. Wir hoffen, dass dieses Fach 
denselben Zuspruch findet wie zuvor das Fach „Wirtschaft“. Mit dem Beginn dieses Schuljah-
res sind wir auch wieder in der Lage, eine Beratung durch eine professionell ausgebildete 
Beratungslehrerin anzubieten. Frau Götze wird sich im Laufe dieses Schuljahres jeweils ei-
nen Tag pro Woche fortbilden. Für ihr Engagement danken wir ihr ganz herzlich. Zu Beginn 
des zweiten Halbjahres beabsichtigen wir erstmalig, eine Meinungsumfrage bei den Eltern 
durchzuführen, um mögliche Handlungsfelder für uns sichtbar zu machen und unsere Arbeit 
weiter zu verbessern. Über eine rege Teilnahme und Rückmeldung Ihrerseits würden wir uns 
sehr freuen. Denn nur wenn wir gemeinsam an dem Bildungserfolg Ihrer Kinder arbeiten, 
wird uns das auch gelingen.  
 
Im Laufe dieses Schuljahres ist geplant, die jetzige Schülerbücherei in eine Mediathek um zu 
wandeln. Bis zu den Herbstferien wird ein zweiter Informatikraum neu ausgestattet werden. 
Dafür sind ein neuer Server, Rechner, Bildschirme und Software bestellt. Die elektrischen 
Umrüstungen hierfür haben bereits in den Sommerferien stattgefunden. Des Weiteren hat 
der Schulträger die Absicht erklärt, den Rest der Fassade unserer Schule im zweiten Halb-
jahr anzustreichen. Ebenso sind Kostenvoranschläge eingeholt worden für eine Sanierung 
des Sportplatzes. Diese soll ebenfalls im Frühjahr erfolgen, wenn der Rat dem zustimmt.  
 
3. Personalangelegenheiten  

Mit dem Ende des letzten Schuljahres haben wir die langjährige Kollegin, Frau Malitte, in den Ruhe-
stand verabschiedet. Wir bedanken uns für ihr gezeigtes Engagement und wünschen ihr für die Zu-
kunft alles Gute. Im Bereich unserer Sonderpädagogen hat es auch eine Veränderung gegeben. Im 
vergangenen Schuljahr teilten sich Herr Zietan und Herr Siegfried eine volle Stelle. Ab diesem Schul-
jahr wird Herr Zietan die gesamte Stelle an unserer Schule ausfüllen. Herr Siegfried hat nach den 
Sommerferien mit einer halben Stelle an der Realschule Hepel begonnen. Wir wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Herrn Zietan. Bereits 
im April des vorigen Schuljahres konnte die Realschule Steinberg sich über Nachwuchs freuen. Frau 
Depenbusch ist Mutter einer gesunden Tochter geworden und befindet sich seitdem in Elternzeit. 
Gleichzeitig ist im März Frau Zylka aus der zweijährigen Elternzeit zurückgekehrt und unterstützt 
seitdem wieder die Arbeit am Steinberg. Des Weiteren verließ uns Frau Schmidtberger im zweiten 
Halbjahr des letzten Schuljahres. Frau Schmidtberger betreute die Schülerbücherei und Schülerinnen 
und Schüler nach dem Regelunterricht. Sie arbeitet nun als Mathematik- und Physiklehrerin an der 
Hauptschule in Bergneustadt. Für ihren Neustart wünschen wir ihr gutes Gelingen und bedanken uns 
für ihre Arbeit in unserer Schule. Mit Beginn des Kalenderjahres konnte Frau Lebedenko nach langen 
Jahren der Arbeit in den Ruhestand eintreten. Sie hat seit dem Bestehen unserer Schule diese tag-
täglich nachmittags gemeinsam mit einer Kollegin gereinigt. In all den Jahren gab es nie einen Anlass 
für eine Klage – im Gegenteil: Frau Lebedenko hat sich stets über das zu erwartende Maß hinaus in 
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und für die Schule engagiert. Dafür ein herzliches Dankeschön. Hinzu gekommen in unser Team ist 
Frau Bizzo. Sie hat in diesem Jahr ihr Abitur am Aggertalgymnasium absolviert und möchte uns im 
kommenden Schuljahr im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes unterstützen. Daher können wir 
auch dieses Schuljahr die Schülerbücherei wieder öffnen und Schülerinnen und Schülern die Mög-
lichkeit bieten, diese Räumlichkeiten auch nach Schulschluss noch zu nutzen.  
 
4.  Wahlen 

Die Wahl der Vorsitzenden der Elternpflegschaft erfolgte auf der Schulpflegschaftsversamm-
lung am 31.08.2015. Dies sind die Ergebnisse:        
 
 1. Vorsitzende:   Frau Monika Chiarelli     2. Vorsitzender:  Herr Rudolf Herzog  

Auch die Schülerinnen und Schüler der Realschule Steinberg haben gewählt. Der Sozialwis-
senschafts-Kurs der 9er Klassen hat auch in diesem Jahr unter der Leitung von Herrn 
Schmidt die Wahl von Schülersprecher und Verbindungslehrer (mit Wahlvorbereitung, „Ur-
nen“-Gang und Auszählung) organisiert.  
 
 Schülersprecher: Mirco Günther, 9b   stellv. Schülersprecher: Lukas Oberbeul, 8a 

  SV-Lehrerin: Frau Schumacher Braun    stellv. SV-Lehrer: Herr Marx-Stölting 

Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit im letzten Schuljahr bei unserer SV-Lehrerin, 
Frau Mollenhauer, und unserem SV-Lehrer, Herrn Marx-Stölting, und gratuliere Frau Schu-
macher-Braun und Herrn Marx-Stölting zur Wahl. Ebenso freue ich mich auf die Zusammen-
arbeit mit unseren neuen Schülersprechern. 
  
5. Statistische Daten 
 
Wiederholerquote 

Im vergangenen Schuljahr 2014/2015 betrug die Wiederholerquote 4,5 %. Im Landesdurch-
schnitt liegt die Quote aller Realschulen zwischen 3,1 und 7,5 %. 
 
Zentrale Abschlussprüfung 10 

Die Ergebnisse der Zentralen Abschlussprüfungen der letzten 10er haben uns sehr zufrie-
dengestellt. Ein Vergleich mit den Ergebnissen auf Landesebene kann derzeit noch nicht 
durchgeführt werden, da die genauen Zahlen seitens des Schulministeriums erst Ende Okto-
ber bekanntgegeben werden. Vorab können wir aber mitteilen, dass 58,8 % der Schülerin-
nen und Schüler der Realschule Steinberg einen Realschulabschluss mit Qualifikationsver-
merk erlangen konnten und 41,2 % die Mittlere Reife. Die beste Schülerin, Rahel Dück hatte 
einen Durchschnitt von 1,6 und der beste Schüler, Niklas Oberbeul, von 1,5.  Wir gratulieren 
zu diesen guten Ergebnissen. 
 
Lernstandserhebung 

Auch in diesem Jahr haben wir uns erlaubt die Ergebnisse der Lernstandserhebung durch 
ein unserem Notenschlüssel angepasste Verfahren überschaubarer und erklärbarer zu ges-
talten. So können Sie sich selbst einen Überblick über die erzielten Ergebnisse unserer 
ehemaligen 8er verschaffen. Es wird die von uns ermittelte Durchschnittsnote angegeben: 
 

  Deutsch Englisch Mathematik 

  Leseverstehen Leseverstehen Hörverstehen   

Schule 3,07 3,02 3,04 2,76 

8a 3,18 3,07 3,00 2,79 

8b 2,96 2,96 3,07 2,72 

Standorttyp 1 2,86 3,00 3,10 2,57 

Schulform 3,07 3,11 3,11 2,80 
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6. Hinweise 

 -  Folgende Fächer werden im Schuljahr 2015/2016 an der Realschule Stein-
berg epochal unterrichtet. Das heißt, dass im zweiten Halbjahr ein Wechsel 
mit einem anderen Fach stattfindet (z.B. 1. Halbjahr Technik, 2. Halbjahr Textil-
gestaltung).  

 
 Klasse 6a:  Textilgestalten bzw. Technik 
 Klasse 6b:  Kunst bzw. Technik  
 Klassen 8a/b: Geschichte und Erdkunde 
 

 Ich bitte zu beachten, dass bei epochal unterrichteten Fächern die im ersten Halbjahr 
erteilte Note in vollem Umfang versetzungswirksam ist! 
 

- Der Gebrauch von Handys in der Schule ist nach wie vor untersagt, um einen unge-
störten Unterrichtsablauf zu ermöglichen. Das heißt, dass die Schülerinnen und 
Schüler sehr wohl ein Handy mit sich führen können, dieses aber nicht während der 
Schulzeit benutzen dürfen. Wenn Sie Ihre Kinder in Ausnahmefällen dringend kon-
taktieren möchten, tun Sie dieses bitte über das Sekretariat oder per SMS.  

 
- Ein Wechsel vom Religionsunterricht zum Unterricht Praktische Philosophie und um-

gekehrt kann nur jeweils zu den Halbjahren erfolgen, da sonst eine sachgemäße No-
tenvergabe seitens der Schule schwierig wird. 

 
- Für den Elternsprechtag im November bitte ich Sie, dass Ihre Kinder mit den Kolle-

ginnen und Kollegen, die Sie zu sprechen wünschen, einen Termin vereinbaren. 
Ebenso haben Sie die Möglichkeit, jederzeit einen Termin mit jeder Kollegin oder je-
dem Kollegen über das Sekretariat zu vereinbaren. Die wöchentlichen Sprechstun-
den aller Lehrerinnen und Lehrer sind der Homepage zu entnehmen. 

 
- Auch dieses Schuljahr können wir durch ein Angebot von Eltern unserer Schule alle 

Schulklassen und neuen Mitarbeiter der Realschule Steinberg fotografieren. Die Fo-
tos hängen dann im Eingangsbereich der Realschule. Ein Klassenfoto können Sie 
zum Preis von 4,00 € im Schulsekretariat erwerben. Im neuen Kalenderjahr werden 
dann klassenweise auch Einzelfotos angefertigt, die Sie, falls gewünscht, erwerben 
können. 

 
- Von Montag bis Freitag bieten wir für die Schülerinnen und Schüler eine kostenlose    
      Hausaufgabenbetreuung an. Hierfür ist jedoch eine verbindliche Anmeldung für das    
      Halbjahr erforderlich.  
 
 

7. Tag der offenen Tür am Samstag, 21. November 201 5 

Der diesjährige „Tag der offenen Tür“ wird Samstag, den 21. November 2015 stattfinden. 
An diesem Tag ist Pflichtunterricht  in den einzelnen Klassen, der durch einen unter-
richtsfreien Tag am 13.05.2015 (Tag vor Pfingsten) ausgeglichen wird. Wie in den ver-
gangenen Jahren werden die 4.-Klässler mit ihren Eltern die Schule besuchen („Schnup-
perunterricht“), um etwas über den Fachunterricht an der Realschule zu erfahren und ei-
nen Einblick in das Leben und Lernen in einer weiterführenden Schule zu bekommen.  
 
Zum Gelingen dieses Tages wird Ihre Unterstützung w ieder dringend gebraucht  ! 
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8. Termine – Realschule Gummersbach-Steinberg für das Schuljahr  2015/2016  1. Halbjahr 
 

Mo, 10.08. schriftliche Nachprüfungen 8.00 Uhr, mündliche Nachprüfungen 
10.00 Uhr, Lehrerkonferenz 10.30 Uhr 

Mi, 12.08. Erster Schultag nach den Sommerferien 
Do, 13.08. Erster Schultag für die neuen 5er-Klassen 
Di, 18.08. Lehrerkonferenz  14.00 Uhr 
 Terminierung des ersten Feueralarms 
Mi, 19.08. Klassensprecherwahlen 
Do, 20.08. Sport- und Spielefest 
Mo, 24.-Do, 27.08. Klassenpflegschaftsabende der Klassen 5-10 

August 

Mo, 31.08. Schulpflegschaftssitzung 19.00 Uhr Mensa 
bis zu den Herbstferien Durchführung aller Fachschaftskonferenzen 
Do, 03.09. Wahl der Schülersprecherin/des Schülersprechers 
Do, 03.- So, 06.09. 25jähriges Jubiläum Partnerschaft Burg - Gummersbach 
Mo, 07.09. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Mo, 07.09. Schulkonferenz 17.00 Uhr Mensa 
Di, 08.09. Abstimmungsgespräch Q 4, 14.00 Uhr Mensa 
Mo 14.-Fr. 18.09.  Klassenfahrt 10a und 10b 
Fr, 11.09. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.-12.15 Uhr 
Fr, 18.09. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Sa, 19.09. Teilnahme der RS Steinberg am Weltkindertag 
Mo, 21.09. Pädagogischer Ganztag „Vielfalt fördern“ 
Sa, 26.09.-Sa, 03.10. Frankreichaustausch 

September 

So, 27.09. Stadtlauf (Internationale Klasse läuft gemeinsam mit Steinmül-
ler Engineering) 
Herbstferien von Mo, 05.- Fr. 16.10.  

Mo, 19.10. – Fr, 06.11. Praktikum der Klassen 9 
Do, 22.10. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Fr, 23.10. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.-12.15 Uhr 
Fr, 23.10. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 

Oktober 

Do, 29.10. Abgabe der Noten für Monita 
Mo, 02.11. Absendung der „Blauen Briefe“ für Epochalunterricht 
Do, 05.11. Vorstellung weiterführende Schulen für die zukünftigen 5er 

Klassen in Halle 32 
Fr, 06.11. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Di, 10.11. Schüler- und Elternsprechtag 14.30 – 18.00 Uhr 
Di, 10.11.  Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

14.30 – 17.30 Uhr 
Fr, 13.11. Regionalschrift 08.00 – 10.00, 9a und 9b, Berufsorientierung in 

der Klasse 
Fr, 20.11. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Sa, 21.11. „Tag der offenen Tür“  10.30-14.00 Uhr 
Sa, 21.11. Informationen und „Schnupperunterricht“ für zukünftige 5er 

09.00 Uhr 

November 

Mo, 30.11. Erprobungsstufenkonferenz der 5er mit den Grundschullehrern 
Mi, 02.12. Päd. Tag „Vielfalt fördern“ 
Di, 08.12. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Di, 08.12. 19.00 Uhr Information der Weiterführenden Schulen Klassen 10 

in der Realschule Gummersbach-Hepel 
Fr, 11.12. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Do, 17.12. Vergabe der Passwörter für Onlineanmeldungen der 10klässler 

an den weiterführenden Schulen 
Fr, 18.12. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 

Dezember 

Weihnachtsferien von Mi, 23.12. – Mi, 06.01.2016 
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Sa, 09.- So, 17.01. Skifreizeit der 7er und 8er in Kössen/Österreich 
Do, 14.01. Fortbildung „Vielfalt fördern“  14.00 Uhr 
Fr, 15.01. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Fr. 15.01. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Mo, 18.01. Abgabe der Noten und Förderpläne 
Do, 21.01. Zeugniskonferenz 
Di, 26.01. Berufsfelderkundung Klassen 8 

Januar 
  

Fr, 29.01. Ausgabe der Zeugnisse in der 3. Stunde  
2. Halbjahr 

Mo, 01.02. Fortbildung „Ersthelferausbildung für Lehrer“ 
Fr, 05.02. beweglicher Ferientag (Karnevalsfreitag) 
Mo, 08.02. beweglicher Ferientag (Rosenmontag) 
Fr, 12.02. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Fr, 12.02. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Mi, 17.02. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Do, 18.02. Elternabend Klassen 9, 19.00 – 21.00 Uhr, Vorstellen des 

Dienstleistungsangebotes BB 
Di, 23.02. Berufsvorbereitungstag 9a - AOK 
Di, 23.02. Lernstandserhebungen Deutsch Klassen 8 
Do, 25.02. Lernstandserhebungen Englisch Klassen 8 

Februar 

Mi, 24.02. Berufsvorbereitungstag 9b - AOK 
Di, 01.03. Lernstandserhebungen Mathematik Klassen 8 
Do, 03.03. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Fr, 04.03. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Fr, 04.03. Einstellungstest für die Klassen 9  
Fr, 11.03. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Fr, 11.03. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Sa, 12.03. Berufswahlmesse für 8er und 9er (10er freiwillig) in Bergneu-

stadt 
Fr, 18.03. Rückgabe der Einstellungstests  

Osterferien von Mo, 21.03. – Fr, 01.04. 
Fr. 08.04. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 

März 
  

Fr, 08.04. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Di, 12.04. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 
Do, 14.04. Abgabe der Noten für Monita 
Mo, 18.04. Versand der „Blauen Briefe“ 
Mo, 25.04. Schüler- und Elternsprechtag 
Mo, 25.04. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

14.30 – 17.30 Uhr 
Do, 28.04. Zweite Berufsfelderkundung der 8er 

April  

Fr, 29.04. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 
08.00 – 12.15 Uhr 

Fr, 06.05. Beweglicher Ferientag (Tag nach Christi Himmelfahrt ) 
Di, 10.05. ZP 10 Deutsch 
Do, 12.05. ZP 10 Englisch 
Fr, 13.05. unterrichtsfrei für „Tag der offenen Tür“ 
Di, 17.05. Pfingstferientag 
Mi, 18.05. „Tag für Afrika“ der Klassen 8 und 9 
Do, 19.05. ZP 10 Mathematik 
Mo, 23.05. Lehrerkonferenz 14.00 Uhr 

Mai 

Fr, 27.05. Beweglicher Ferientag (Tag nach Fronleichnam) 
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Do, 02.06. Erprobungsstufenkonferenzen der Klassen 5 und 6 
Fr, 03.06. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Di, 07.06. Bekanntgabe der Vor- und Prüfungsnoten der 10er 
Fr, 10.06. Einschulung der neuen 5er  15.00 Uhr 

Sommerfest 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr, 10.06. Einzelberatung OK Ausbildung 9a/b und 10a/b 
Do, 16.06. letzter Schultag der Klassen 10 und Zeugniskonferenz der 10er 
Mi, 22.06. Sport- und Spielefest 
Do, 23.06. Entlassung der 10er 14.30 Messe, 16.00 Uhr Zeugnisausgabe 
Fr., 24.06. Abgabe der Noten 
Fr, 24.06. Einzelberatung Agentur für Arbeit, Herr Marx, Klassen 9 und 10, 

08.00 – 12.15 Uhr 
Mo, 27.- Di, 28.06. Emanzipationstraining der Klasse 9a 
Do, 30.- Fr. 01.07. Emanzipationstraining der Klasse 9b 

Juni 

Mi, 29.06. Zeugniskonferenzen Klassen 5 – 9 
05.07. Ausweichtermin für Sport- und Spielefest bei schlechtem Wetter 

am 22.06.2015 
Di, 05.07. Dritte Berufsfelderkundung der Klasse 8 
Fr, 08.07. Ausgabe der Zeugnisse in der 3. Stunde – Anschließend 

Dienstbesprechung 

Juli 

Sommerferien von Mo, 11.07.- Di, 23.08.2016 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
  D. Betz 
Schulleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


